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89.Jahrgang Heft44 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG 4. November 1971

HERAUSGEGEBEN VON DER VER LAGS-AKTIENGESELLSCHAFT DER AKADEMISCHEN TECHNISCHEN VEREINE, 8021 ZÜRICH, POSTFACH 6S0

Einleitung
Neben den örtlichen Sektionen sehen die Statuten des SIA

einen Zusammenschluss <mir Pflege der besonderen Interessen
einzelner Fachrichtungen» in den Fachgruppen vor.
Grundsätzlich steht es den Mitgliedern des SIA frei, sich einer oder
mehreren Fachgruppen anzuschliessen. 1968 erfolgte eine
Öffnung, indem auch Kollektivmitglieder - darunter sind öffentlich-

oder privatrechtliche Körperschaften zu verstehen - als
vollberechtigte Mitglieder in die Fachgruppen aufgenommen
werden können. Das Interesse und'die Notwendigkeit einer
Öffnung der Fachgruppen kann angesichts der Mitgliederzahlen

heute nicht mehr in Frage gestellt werden. Durch Annahme
des Basisreglementes*) in der Generalversammlung vom
3. Juli 1971 können neuerdings auch Fachleute in die
Fachgruppen aufgenommen werden, welche die strengen
Aufnahmebedingungen zur Mitgliedschaft im SIA nicht erfüllen. Damit

ist die fachlich notwendige Öffnung vorgenommen worden,
um den Fachgruppen eine Tätigkeit auf möglichst breiter Basis
zu ermöglichen.

*) Der Text ist in der SBZ,
veröffentlicht.

Nr. 25 vom 24. Juni 1971, S. 658/59

Heute bestehen im SIA 8 Fachgruppen, nämlich:
FBH Fachgruppe für Brückenbau und Hochbau
FII Fachgruppe der Ingenieure der Industrie
FGK Fachgruppe der Kulturingenieure
FGF Fachgruppe der Forstingenieure
FGV Fachgruppe der Verfahrensingenieure
FAA Fachgruppe für Arbeiten im Ausland
FGA Fachgruppe für Architektur
FIB Fachgruppe für Industrielles Bauen im Hoch- und Tief¬

bau
Jede Fachgruppe hat einen eigenen Vorstand und führt

eine eigene Rechnung. Die Mitgliederbeiträge werden durch die
Generalversammlung der Fachgruppe festgesetzt. Die
Administration erfolgt durch das Generalsekretariat des SIA,
welches Interessenten gerne weitere Auskünfte erteilt und die nötigen

Unterlagen für den Beitritt zustellt.
Die fünfte SIA-Sondernummer dieses Jahres ist den

Fachgruppen gewidmet. Sie wurden zur Gestaltung eingeladen;
Inhalt und Form des Beitrages ist ihnen überlassen worden.

Dr. U.Zürcher, Generalsekretär

SIA-Fachgruppe für Architektur (FGA)
Arbeitsziele der Fachgruppe

An der Generalversammlung vom 4. März 1971 ist
beschlossen worden, folgende Arbeitsgruppen zu bilden:

AI Kunststoffe im Bauwesen

A2 Lehrlingsausbildung in bautechnischen Zeichnerberufen
B2 Stellungnahme zum Bundesgesetz über die Raumplanung
B7 Stellungnahme zur Masskoordination im Wohnungsbau
Cl Betriebsorganisation und Wirtschaftlichkeit im Planungs¬

büro
C3 Koordination von Planung und Bauausführung
C5 Anwendung der Datenverarbeitung im Bauwesen

D2 Sammeln von Unterlagen von Bauwerken jeder Region
zur systematischen Publikation
In der Zwischenzeit haben diese Arbeitsgruppen ihre

Tätigkeit weitgehend aufgenommen.

Arbeitsgruppe AI: Kunststoffe im Bauwesen

Zusammen mit der Fachgruppe für industrielles Bauen im
Hoch- und Tiefbau hat die FGA das Patronat für ein vom
Verband Kunststoff verarbeitender Industriebetriebe der
Schweiz (VKI) organisiertes Kunststoff-Symposium übernommen,

das als Thema die Anwendung von Kunststoff im
Bauwesen hat und am 17./18. November 1971 in Zürich stattfindet.

Falls das Bedürfnis besteht, wird die Arbeitsgruppe AI
anschliessend an das Symposium einzelne Problemkreise
weiterbehandeln.

Arbeitsgruppe A2: Lehrlingsausbildung in bautechnischen
Zeichnerberufen

Kurzfristiges Ziel ist ein gesamtschweizerisches Reglement
für die Organisation und Durchführung von Einführungskursen

für Hochbauzeichnerlehrlinge im Sinne des Bundesgesetzes
über die Berufsbildung vom 20.9.63 und der Verordnung zum
Bundesgesetz über die Berufsbildung vom 30.3.65. Die Arbeits¬

gruppe beabsichtigt, zuhanden des SIA entsprechende
Empfehlungen auszuarbeiten. Auf dieser Grundlage sollen später
dann ähnliche Empfehlungen für die anderen bautechnischen
Zeichnerberufe geschaffen werden.

Eine erste informative Aussprache unter den
Arbeitsgruppenmitgliedern wird demnächst stattfinden.

Arbeitsgruppe B7: Stellungnahme zur Masskoordination
im Wohnungsbau

Diese Arbeitsgruppe hat sich zum Ziele gesetzt, bestehende

Arbeiten über die Masskoordination zu sammeln und zu
analysieren. Die Arbeitsgruppe hat ihre Arbeit aufgenommen.

Arbeitsgruppe Cl: Betriebsorganisation und Wirtschaftlich¬
keit im Planungsbüro

Unter dem Vorsitz von Arch. J.Both, Zürich, arbeitet
diese Arbeitsgruppe intensiv an der Erstellung eines
Unterlagenordners (Checklisten) für die praktische Administration
der Architekturbüros. In drei Untergruppen soll möglichst
rasch das gesteckte Ziel erreicht werden: Eine Untergruppe
befasst sich mit Kalkulationsfragen und dem Kontenplan, eine
zweite mit dem Minimalinventar bei Büroeröffnung, Checklisten

für gesetzliche und fachliche Vorschriften und
Bewilligungen, dem Arbeitsablauf und der Arbeitsgestaltung im
Planungsbüro und dem Ablagesystem. Die dritte Gruppe schliesslich

beschäftigt sich mit Fragen der Personalversicherung, der
AHV, IV, SUVA, FAK, derllürohaftpfliclit und allfälligen
weiteren Versicherungen sowie mit einer Checkliste für den

Dienstvertrag.

Arbeitsgruppe C3: Koordination von Planung und Bau¬

ausführung

Die Ziele dieser Arbeitsgruppe decken sich weitgehend
mit denjenigen der Gruppe Cl. Innerhalb des Vorstandes der
FGA ist man zum Schluss gekommen, mit der Aufnahme der
Arbeiten vorläufig zuzuwarten, vor allem auch deshalb, weil
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